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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 82.
Dienstag, den 12. April 1881.

^ - 3 ) Kunämackun«. Nr. 3982.
zun, N°?use d ̂ ^'rlsgerichte Gurtfeld weiden

nlesung eines neuen Grundbuches für
"G°m^ ^"gemeinde Großpudlog
^.Vllli N ^.^ 6 15 des LaudcSnrschcs vom
«en ^ ' ^ . Z. 12 «. G. Bl., die Localerhebun-

und b' 20. A p r i l 1881
Ait dem ̂ ^ " ^ " ' T°ge im Orte Grohpudlog
selben «!s «,''"^!i angeordnet, dass bei den»
der zn"s7, -persoiirn. »vclchc an der Ermittlung
h°ben"? P^liiUtmssc , , „ „chtlichcs Interesse
jut Vinb^'""" ' ""b alles zur Austläruna sowie
Mnen. 'll ' ^ " Rechte Geeignete vorbringen

- ^ H H e r i c h t Gurlseld. am 1. April 1881.
^5891^ ^ ' 1

«, " «unllmuHnn«. Nr. 1032.
belannt"'!,/'^^irfsgerichte Ceisenbera wird
Anlea '̂ ' ^°ls die Erhebungen zur
l»ie tt? eines neuen Grundbuches für

^"astralgemeinde Walitschendorf
'II de rW^ / ' " 15. A p r i l 1881
Acht w ^ '^^"zlei beginnen und sohin fort-
bcr Etm m ' ' "^e i alle Personen, welche an
>>chcöI.,/""M der VcsihvelHaltnisse ein recht»
llaniiis, l"'!c haben, erscheinen und alles zur Auf.
Ngüc^.'"'"? zur Wahrung ihrer Rechte Äe«
,, K l in " 'p^ " lüllnen.
«Pril 18^^'sgericht Scisenberg, am 7len

ll63!»I^ 77^-1 '
. Es w i , ^ . ""nlNllllmn». Nr. 25.46.
°tt llrbeb.„ " " " " t gemacht, dass der Beginn
5nlenm." ? «ur
chlick L " ""»cn Grundbücher be-

"i °er Catastralgcmeinde Hrasche
d°rmit, " " b°n2U. A p r i l l. I .

Cs b^ ^ ^ ' sestgescltt wird.
"N der U " ' , daher alle fene Personen, welche
"chtlich.g ^"lttlung ^cr Vesil.wcrha'ltnissc ein
°b. sich . ^"t.errsse haben, vom obigen Tage
""zusind. ^ ^rzirlsncrichte in K'ramburg
^ Wah un" '» ° ° ^ z"" w.ftlärung sowie
"Mgen. "" ^ « r Rechte Geeignete vorzu.

^til ' i88^öirtsgerlcht Krainburg, am 9tcn

^ 8 0 9 ^ 7 - >
1 Nr. 2912.

^ ^icilatiun«-zlnkunlli«unll.
dass anl zur allllcmeincn Kenntnis gebracht.

"N. 3 Uhr n«. ^ M a i l. I . .
>"ando ^« ' / " °»s . beim l . l . Ece-Arsenals-
^"lagc v°n ^ . ^ . " " ° Versteigerung gegen
> m wird i ^ ' ^ " ^ " Gerten abgehalten
^"'Arsenale ^ < ' / ^ . ^ « 1881 im t, l.
"alab iMe , ? 3 » zn^?. °"l"mmelnde« Ma
"berlassen " lLeslbicteuden läuflich zu

^ i d e n R ^
^agenfurt. Tr "sl N " , ^ " " "lGraz. Uaibach.

f" der Kan,IeiV^"lsc°mmando in Pola und
s"U°" in Z „ / ' ? , der l l. Kriegsmarine.

P°la, am"'5.'VZH^werden

« t. Tee.Arsenlllsc°mmaud°.

(1605—2» KunämaHung. Nr 3505.
I m Jahre 1881 haben die nachbenannten

Herren Gcmeinderäthe aus dem Gcmeinderathe
auszutretcn, als:

aus dem I I I . Wahllörper:
Dr. Karl Vleiweis.
Franz Gorsil',
Franz Petcrca,
Vaso Petriiii.
Franz Potolnil ^

auS dem I I . Wahllörper:
Anton bitter v. Gariboldi,
Raimund Pirlcr.
Franz Ziegler;

aus dem I . Wnhllörper:
Franz Tobcrlct,
Dr. Anton Pscffcrcr.

Außerdem ist im I I . Wahllürpcr an Stelle
des im Jahre 1880 gewähltcu Herrn Gemeinde'
rathes Dr. Friedrich v. Kaltcncliqcr. luclcher sein
Mandat zurückgelegt hat, die Ergänzungswahl
vorzunehmen.

Dagegen verbleiben solacnde Herren Gc°
mcinderiilhe noch fernerhin ,m Gemeinderathe,
als:

Leopold Bürger,
Karl Deschmann.
Dr, Josef Dr^,
Alexander Drco,
Franz Ritter v. Gariboldi,
Johann Nep. Horal,
Josef Iu t t i ^ ,
Dr. Friedrich Keesbacher.
Anton Laschan,
Peter Laßnil.
Karl Leslovic,
Joses Luclmann,
Josef Regali.
Dr. Adolf Schaffer.
Dr. Robert von Schrey,
Dr. Joses Suppan,
Dr. Franz Suppantschitsch,
Dr. Valeillin ^aini l ,
Raimund Zhuber v. Okrug.

Zur Vornahme der Eraänzungswahlen wer»
den über Beschluss des Gemeinderathcs vom
24. d. M. folgende Tage bestimmt:

F ü r den 111. W a h l l ü r p c r der Lüste
A p r i l 1881. vormittags von 8 bis 12 Uhr.
Sollte eine engere Wahl nothwendig werden,
so wird diese am nämlichen Tage von 3 bis
6 Uhr nachmitags stattfinden.

F ü r den I I . W a h l l ö l p c r der 26ftc
A p r i l 1 8 8 1 . vormittags von 8 bis 12 Uhr,
und für eine allsällige engere Wahl nachmittags
von 3 bis 6 Uhr.

Fü r den I. W a h l l ü r p e r der 2?stc
A p r i l 1881 , vormittags von 8 bis 12 Uhr,
und für eine allfallig engere Wahl nachmittags
von 3 bis 6 Uhr.

Die Wahlausschrcibungen und die Stimm-
zettel werden den Herren Wahlberechtigten recht-
zeitig zugestellt werden.

Hievon werden dieselben mit dem Beifügen
verständiget, dass die austretcndrn Gemeinde
rathe wieder wählbar sind, sowie dass allfalligc
Einwendungen gegen die Giltiglcit der statt»
gefundenen Wahlen binnen längstens acht ^agcn
nach dem vollendeten Nahlactc bei dem Gemeinde-
rathe einzubringen sind. ^. «,,.. < ^ ,

Stadtmagistrat Laibach, am 2b. März 1881.
Der Bürgermeister: «aschan m. p.

l1"1-1) Kundmachung. Nr 4b4,
Vom l. k, steier..lärnt.'lrllin. Oberlandesgcrichte in Graz wird belannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Neuanlcgung der Grundbücher in den untenverzeichneten llatastralgemeinden des her»
zogthums Kram beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen angefertiget sind.

Infolge dessen wird in Gcmäßhcit der Bestimmungen des Gesetzes vom 2b. Jul i 1871,
R. G. Nr, 96, der 1. M a i 1881. als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung sestaeseht. dass von diesem
Tage an neue Eigenthums», Pfand« und andc,c büchrrliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben,
beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden lönnen.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den untenbezeichneten
Gerichten eingesehen werden lönncn, das in dem obml'rzogrnen Gcsehc vorgeschriebene Verfahren
eingeleitet, und weldcn demnach alle Prrfonrn,

») welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums- oder Bcsitzver»
haltnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab«, Zu- oder Umschreibunq. durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grundbuchslörvern oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches aus die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dienslbarleits' oder andere
zur bücherlichcn Eintragung geeignete Rechte erworben haben, sofcrnc diese Rechte als zum
alten Lllftcnstande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung del
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurdrn.

aufgefordert, ihre dicssälligrn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte
unter d beziehen, in der im lj 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis zum letzten
A p r i l 1882 bei den betreffenden uiitcubrzcichncten Gctichlcn einzubringen, widrigen« das
Recht aus Geltenbmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber
verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbuch? enthal-
tenen und nicht bcstrittencn Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er-
ledigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig 'st-

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht statt, auch ist
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

2- !
^ Catastralgemeinbe Bezirksger icht Rathsbeschluss vom

^ ^ ^ , ,1 l

1 Koflern Gottschee 9. März 1881, I . »900.

2 Lirni l Nassenfuh 9. . 1381, 1.299S.

3 Strafcha Nasfenfuß 9. „ 1881, Z, 2997.

4 Srednawa« Krainburg 9, . 1881, 1.308b.

b Laufen Radmannsdors ». ., 1881. g . 8190.

6 Podlipa Oberlaibach 16. „ 1881, Z. 3307.

7 Asp ylabmannsdors 16. . 1881. H. 3360.

8 «resnizber« Littai 1s. , 1881, g, 3422.

l, Lome Idria iß. „ 1881, 1.3423.

10 Oberschischla Laibach 30. „ 1881, Z, 3650.

11 Predassel Krainbura 53. ^ zW^ 1.384I.

12 Werbowo Feistriz 80. ,. 1881, Z. 3Ss9.

13 Iablaniz Feistriz 30. „ 1331. Z. 4020.

14 Muntendors Wurffeld 30. ,. 1881, g . 4026.

15 homez Stein 30 . 1881, g . 4223.

Graz, am « A p r i l 1881

A n z e i a e b l a t t.
5 Ermnerung.

bllluwlü?'bekannt wo befindlichen Ta-
Obigen, , als

'̂  ^«omas Mikolii'schen Pupillen von
2.) 5"vnik und

Wird ii-" . ^ ^ 6 Kosmerl von ebenda
^ I??")t erinnert:

^ °ass die dritte reassumierte Feil-
dletunss der Realität Urb.-Num.
"er 1353 ad Reifniz des Io-
Mnn Rus von Belavoda am

^ . . ^ - ^ p r i l l . I . ;
'̂  ^ ebenfMK dritte reassumierte

venbletung der Ialob Levstil-
M n Realität in Belavoda Urb.-
^ . 1321 aä Reifniz am

statte 2. M a i l . I .
bietun^!'^."ben, und dass die Feil-

den bereits aufgestellten
hann Y « " " " ^ u m : l̂ ä 1.) Herrn I o -
Und " ^ ' Gemeindevorsteher in Hrib,
^ ' N o t a r ^ « . ^ ^ " 3^anz Erhouniz,

K , lv "ieifnlz. zugefcrtiaet wurden.
Atiirz Hzulsgericht Reifniz. am 3ten

(,489—3) Nr. 9914.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Premrou von Nnssdorf die mit dem
Bescheide vom 2. November 1880. Zahl
9000, auf den 26. November 1880 an-
beraumte exec, dritte Feilbietung der
Realität des Aartholmä Zelle von Sla»
vina Urb.-Nr. 21 aä Adlershofen M o .
187 fl. 80 lr. auf den

29. A p r i l 1881,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
28. Oktober 1880.

(1558—3) Nr. 3287.

Neassumierung dritter ezec.
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. stlidt.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es scl über Ansuchen des Franz

Iamni l von UlüerauerSperg die dritte
e?ec. Versteigerung der dcm Matthäus

Poznit von Visolo gehvrlaen, gerichtlich
auf 1253 f l . 40 lr. geschätzten Realität
Urb.'Nr. 472 kä Aucrsverg im Reassu»
mierunaswcge neuerlich bewilliget und
hiezu die FcUbietungs-Tagsahung auf den

27 . A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrcaliläl bei
dieser Feilbietung auch unter dem EchätzungS«
wert hintangegeben werden wird.

Die kicitlltionsbedinanifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Ulcltatlonscommlfsion zu erlegen hat,
sin>le das Schätzungsprotololl und der
<^undbuchskftract können in der dies-
gerichtlichen Registrattlr eingesehen werden.

Laibach, am 13. Februar 1881.

(1554-3 ) Nr. 0351.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. stüdt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies-
gerichtllchcn Edicte vom 30. Oktober 1880,
Z. 23 599, hiemlt bekannt gemacht, dafs
die erste und zweite exec. Feilbictung der
dem Georg A n s t e M von Seedorf ge

hörigen, gerichtlich auf 400 fl. geschätzten
Besitz' und Genufsrechte auf die Acker-
und Nicsparcelle Nr. 44 dl8t.rk 1 o ^
8.H Steuergemelnde Tomischel erfolglo«
geblieben ist, daher am

20. A p r i l 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichls zur dritten
exec. Flilbietung mit dem vorlgen An-
hange geschrillen wird.

«aibach, am 20. März 188 l .
(1314—3) Nr. 2357.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Sleueramtes
ttoitsch (in Vertretung des hohen k. l. AerarS)
wird die mit dem Gescheide vo,n lOlen
Ollober 1880. Z. 8188. auf den I7ten
Februar l. I . angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung der dem Johann Kebe
von Unterseedorf gehörigen, auf 855 fl.
geschlitzten Realität 8ud Rectf.'Nr. 642/1
aci Herrschaft Haasberg auf den

18, M a i l 8 8 I ,
vormittaaS 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
voriaen Anhang übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 2Ksttn
Februar 1881. '
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(1524—2) Nr. 2549.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den unbekannten Erben und Rechts'
Nachfolgern der Tabulargläubigerin Maria
Nemec verehelichten Tomelli von Moste
erinnert:

Es sei denselben in der Executions«
fache des Johann Iuhant (durch Herrn
Dr. Pirnat) gegen Johann Dermastja
in Moste M o . 262 fl. 50 kr. s. A. zur
Wahrung ihrer Rechte bei der auf den

23. A p r i l .
4. J u n i und
6. J u l i 1861

angeordneten executiven Feilbietung der
Realität Rectf.'Nr. 484 aä Grundbuch
Herrschaft Flödnig Herr Dr. Schmidin»
ger, k. k. Notar in Stein, zum Curator
»ä aetutu bestellt und ihm der Real-
feilbietungsbescheid vom 28. Februar
1681. Z. 1196, zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 24sten
März 1881.

(1481-2) Nr. 891.

Ezec. Realitätenverkaus.
Die im Grundbuche des Gutes Weiniz

»ud Eurr.-Nr. 21. 22. 39 und 40 vor-
kommende, auf Joe Ialetiö aus Zilje
Hs. - Nr. 7 oergewährte, gerichtlich auf
1289 fl. bewertete Realität wird über An
suchen dcs l. l. Steueramtcs (iwm. des
hohen l. l. Aerars) in Tschernembl, zur
Einbringung der Forderung aus dem
steueramtllchen Rückstandsausweise vom
14. Februar 1880 pr. 54 fl. 84 lr.
0. W. s. A., bei der dritten Feilbielung

am 20. M a i 1881
und zwar auch unter dem Schätzungswert,
in der Gcrichtölanzlci, jedcsmal um 10 Uhr
vormittags, an den Meistbietenden gegen
Erlag des lOprocenligeu Vadiums feil-
geboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
21. Februar 1881.

(1479—2) Nr. 654.

Nelicitation.
Wegen Nichtzuüaltung der tticitalions-

bedingnisse wird die vom Josef Göstl
von Preribl Hs.-Nr. 1 erstandene, auf
Namen des Georg Mcdic von Preribl
H«.«Nr. 3 vergewährte, im Grundbuch«
des Gute« Turnau 8ud Verg-Nr. 158,
nunmehr in jenem der Catastralgemeinde
Dbblilsch 8ud Einl.,Nr.362 vorkommende,
gerichtlich auf 20 fl. bewertete Realität

am 20. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
lanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Februar 1881.

(1b4b—2) Nr. 415.

Reassumierung
executiver Feilbietnngen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Idria wird

hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des An«

dreas Ferjanöiö von Sanobor. Bezirl
Wippach (durch den Machthaber Matthäus
Demschar von Iorla), gegen Lulas Pojenel
von PredarHe Hs.'Nr. 11 wegen schul«
dig«n 113 si. 0. W. c. 3. c. die executive
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehürlgen, im Grundbuche der Herrschaft
Wippach 3ud Urb.tNr. 924/44 vorkom-
menden Realität im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von 709 fl. ö. W. im
ReafsumiernngSwege gewilliget und zur
Vornahme derselben die drei Fcilbletungs-
Tagsahungen auf den

28. A p r i l .
2 7. M a i und
30. J u n i 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, dass die fellzubietende Realität nur
bei der letzten Fellbietung auch unter
dem Schätzungswerte an den Meistbie-
tenden Hinlangegeben werde.

Das Schützungsprotololl, der Gruno-
buchsexlract und die öicitationsbrdingnisse
«nnen bei diesem Gerichte in dcn arwöhn-
Uchen NnMtundrn eingesehen werden.

( lü l2—2) N l , 429,

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Georg Kump
von Mottling wird zur executiven Ver-
steigerung der dem Miko Milek von
Zemelj Nr. 19 gehörigen, gerichtlich auf
1285 fl. 73 kr. geschätzten Realität äud
Extract-Nr. 55 kä Herrschaft Gradac
die erste Feilbietungs'Tagsatzung auf den

22. A p r i l ,
die zweite auf den

2 1 . M a i
und die dritte auf den

11. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet, dass die Pfandrealität nur
bei der dritten Feilbietung unter dem
Schätzwerte hintangcgeben werden wird.

Die Acitationsvedinguisse, das 10pro-
centige Vadium, sowie das Schätzuugs-
prototoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
15. Jänner 1881.
(1496—2) Nr. 1716.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Gurkfeld die exec. Versteigerung
der dem Johann Eerne von Cesta ge-
hörigen, gerichtlich auf 255 fl. geschätz-
ten Realität Dom.-Nr. 271 kä Herr-
schaft Gurkfeld bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

28. M a i
und die dritte auf den

2. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
GruudbuclMxtract können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
13. Februar 1881.

(1555—2) Nr. 2656.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. f. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Helena

und Anua Florjankii von Podgoro die
executive Versteigerung der dem Valentin
Florjanöiö von Podgoro gehörigen, gericht-
lich auf 4332 fl. geschätzten Hälfte der
Realität Urb.. Nr. 49, Nectf.-Nr. 31,
tom. 1, toi. 562 aä Pepensfeld bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

20. A p r i l ,
die zweite auf den

21. M a i
und die dritte auf den

2 5. J u n i 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 17. Februar 1831.

(1557—2) Nr. 1207.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. städt'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Hribar (durch Dr. v. Schrey) die execu-
twe Versteigerung der dem Anton Hitnik
von Gradische gehörigen, gerichtlich auf
609 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr.392/ü,
tom. V I , lol. 16 »cl Auersperg bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzuugcn,
und zwar die erste auf den

23. A p r i l ,
die zweite auf den

2 1 . M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfaudrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach, am 28. Jänner 1881.

(1543-2) Nr. 1206.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz Zdeiar
in Laibach die exec. Versteigerung der dem
Andreas Rozman von Scebach gehörigen,
gerichtlich auf 1576 f l . geschätzten Rea-
litäten »ud AuSzug.Nr. 484, Urb.'Num-
mer 327, 402 und 535'/ , uä Herrschaft
VeldeS im Reassumlerungswege bewilliget
und hiezu drei sseilblelungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

11. M a l ,
die zweite auf den

11. Jun i
und die dritte auf den

11. Ju l i 1881,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfaudreali»
täten bei der ersten und zweit?« sseilble»
tun4 nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben Hinlangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachiem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 14. M«rz 1881.

(1569-2 ) Nr. 1358.

Neassumierung e^ecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-dele .̂ Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
procuratur hier die dritte exec. Versteige-
rung der dem Franz Hoöeoar von Piauz»
büchel gehörigen, gerichtlich auf 1579 ft.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 530. Nectf..
Nr. 401, Elnl.-Nr. 459 »ä Sonnegg im
Reassumieruligsweae neuerlich bewilligt und
hiezu die Feilbietungs'Tagsatzung auf den

23. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angeord
net worden, dass die Pfandrealität bei
dieser Fellbietung auch unter dem Schä«
tzungswerte hintangegcben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LlcitationScommisstcm zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprstololl und on
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 26. Jänner I H j i .

(1478-2) Nr. 539.

Reassumierung
executiver sseilbietungen.

Von dem l . l . Bezirksgerichte M ° ^
wird über Ansuchen der Maria ^ ^
Ferjanöii von Slap die mit den, M
gerichtlichen Bescheide vom U. Iu i l o '
Z. 3722, bewilligte und soda'M W«

pax. 5 und all Herrschaft D,!P?^
tom. XX I I , paß. 125 auf dei,

30. A p r i l .
3 1. M a i und

1. J u l i 1 8 8 1 , ,
vormittags 9 M r , hierycrichlSleassm"

K. t. Bezirksgericht Wippach, a"> "
März 1881. ^ _ _ — - 5 ^
(1567-2) ^Nr^ls.
Reassumierung eMtlver
Realitätenversteigemng.
Vom l. l. städt.'deleg. Oez i rM^

Laibach wird bekannt gemacht:
ES

procuratur hier die dritte exec. D",' «
rung der dem Johann Prime von A ^
manza Nr. 12 zustehenden, «"'ch '^ ^
570 fl, geschätzten Besitz- und » , ' W ^
rechte an der Parcelle N r . H " ,
Gteuergcmclude Karlstädtervorsta^'" ^
darauf erbautem Hause 2o,'scr' ' ̂ ^.
im Vororte Hauptmanza '"' """ ' '^zu
runssSwege neuerlich bewilliget mw
die Feilbicluuao-Tagsatzung aus oen

23. A p r i l l. I . . , der
vormittags von 10 bis l2 "yr, ^
Gerichtstanzlcl mit dem Anhange a " ^ ^
worden, dass die PfandrealM ve'
Feilbielung auch unter dem Schätz"'^
hlntangegeben werden wird. ^nach

Die Licitalionsbedingnissc, lv . ̂ ,„
insbesondere jeder Llcitant vor a"""" „
Anbote ein lOproc. Vadium z" ^ ^ ,
der Licitationscommisston zu e"^ . ' ^
sowie das Schätzungsprotololl »' ^
GrundbuäMxtract können in ^ ^ n .
gerichtlichen Negistralur ci»l,?sehe" ">

Laibach, am li. März l 8 ^ ^ ^ "
(1522-2) Nr- I " ' '

Reassumierung
dritter em. Mbie K

Vom k. k. Bezirksgerichte SM"
hiemit bekannt gegeben: . H, B

E2 sei in der EtecutionsM ̂ ^^
k. k. Steueramtes Stein (u» " ^ H B "
des hiesigen k. k. Nerars) gegen ̂  ft.
Ltofic in Tersein M o . 43 ' ' ^ i l g
e. 8. c. in die angesuchte M M « » ^ l
der dritten executiven lZellblM' »,^^
dem Johann Skofic gehörigen " ^ n d -
Einl.'Nr. 144, 145 und 1 4 6 , " " ^ . -
buch der Gemeinde Tersein; "a"" ^e
Nr. 70 2(1 Grundbuch der u> ^
Deppelsdorf und Einlags-^. ' ,^et
Grundbuch der Gemeinde Las "' ^ g ,
und zur Vornahme derselben "'
satzung auf den .

30. A p r i l 1 6 3 1 . ^
vormittags von 9 bis 12 " ^ del"
gexichts in der Amtskanzlel " ^ .
frühern Anhange angeordnet lv" ^

K. k. Bezirksgericht Stem,
März 1861. _ _ ^ - ^ A

(1523—2) "

Erinnerung. ^
Von dem l . l . B e z i r t M n c h ^ ^

wird dem unbekannt wo be f t ' ^H vo"
bulargläubiger Iohaun ^ o ^
Laibach hiermit erinnert: ^ ^ t i<M'

Es sei demselben in d e r ^ A > l s h
fache des Josef Prclesnik " ^mlevel ''
Dr! Pirnat)'gegen Mathms Ple ^ h ,
Rodica M o . 405 fl. 54 l l - Z ^ ,
rung seiner Rechte bei der au,

29. A p r i l ,
2 0 J u n i und
1 3 . ' J u l i l s 8 i ^llNg"

angeordneten executiven s ^ OrB°
der Realitäten E^ract-Nr. ^ ^ 1^
buch Ebensfeld und ^ Kuch,Z
SFbel^H^Dr.Schmidu.gzk^
tar in Stein, zum E u " .^et..nf/
bestellt und ihm der N A " ^ ^6 .
bescheid vom 1. M r z 1931, 5
zugestellt wurden. ^ . <,,« 2Z!"K. k. Bezilksgerichl Stem, a
März 1v3l.
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"269^1) Nr. 1412.

^ Erinnerung
ljl>r- gekannt wo befindlichen Helena,
H,?' I^sabeth. Maria und Maruöla
^"I icrs i i ! . Johann, Georg und Maria

w ". resp, deren unbekannte Erben.
b ^ 7 " sie hat Josef Peteln von Ober.
^>wlz (durch den Advocate,, Brolich) die
ttll« ^ " ' Verjährung und Erlösche,».

mu„g der zu ihren Gunsten auf der
>b/"ndbuche der Herrschaft Freuden-
Nellli.'. Neclf.'Nr. 31 vorkommenden
« e r ? lntabulicrlen Satzpostcn hier-
N / W 2 5 . Februar 1881 eingebracht,

' """ die T a g u n g auf den
vorm!.. ^ . M a i 1 8 3 1 ,
M u ^ 9 Uli"' hiergerichls angeord-
W«1 '^'"" 3ranz Ogrin von Ober.
durd? ^ ' " ^ " ' ^ " ' uci ^ l u , u brstrllt

leis,^.,^^lagtcn werden dessen mit dem
« u ' l ' ^ss sie rechtzeitig einzu«
l , ^ " ' "ber ihre Behelft dem Curator
sieckin ?"b i " geben haben, widrigen« die
s^Mche mit letzteren, nach dem Ge-

K ? ^ ' ^ l l werden würde
28 k'l, ^lrlsgerlcht Obcrlaibach, am
^evruar 1881

" ^ s ^ ^ 7 ^ 7
^ , Executive
^alltäten-Versteigerung.

^la!m/" '' l ' Bezirksgerichte Egg wird
^ gemacht:

Gtrn^ ^̂  "ber Ansuchen des Johann
sleiam ^ ° " Vresowiz die exec. Ver-
Gorî  "^ ^^ dem Ororg Vojevc in
«eschlz.."^^i«en. gerichtlich auf 320 f l .
Ete.w" Realität Ein l . . Nr. 72 der
hiezll?.""inde Jauchen bewilligt und
War kl ^ilbietnngs'Tagsatzungen, und

"^ "ste auf den

" « e a u f ' d e . ' / ' " '

" " " dritte ^ ^ ^

u, der m " " ' " a » s von IN bis 11 Uhr,
ylnha,,^nchtslllnzlei ' " ^»g mit dem
Pfa,,^" , angeordnet worden, dass die
^eilbltt "tit ^" der ersten und zw«lten
hlll,^'""9 nur um oder über dem Schil-
^lnselb^' ^ " der dritten aber auch unter

^ ^ Huttangegeben werden wird.
^sbesm^ ^'^^^onsbedingnisfe, wornach
«lxbo" , " leder Llcltant vor gemachtem
btrLlci^.- ^ ^ ^ ' ^"dium zu Handen
^ ' as°'3^'.7"^°n zu erlegt hat,
^Nndbuch«ZN"'!z'""^l°ll und der
Utrlchtlickin Np",s. ' " " ' i " der dies-
. K l " V , V " ur eingesehen werden.
Vtärz 1881^ ^ " ^ ^ l3gg' am 19len

(I446^1n

U bertragu^ der ezec.
V i atmv steigerung.

plannt ° ^ ^ . ^ ^ " s g e r i c h l e Egg wird

"idc von m ^ 2l"s"<W der Maria ser-
^"g d e r / « . " " ^ " ^ , die e^c. Versteige.
^ Äick ^ .^nton ia Cernlvc verehl. Bla j
^lhiikt?,,^ ^^ " - gerichtlich auf 2315 fl.
^e!n ' ' ' « / ' " Grundbuche der Steuer-
"°"oi„m ^ ^"^ Elnl.-Nr. 24 und 26

übertragen und hie.
^ ers»° letuüglj.Tagsatzungen, und zwar

'^ auf den ,

^ ^ e a u f d m ^ " ' '
^ d l ^ . 4. J u l i

"° drille auf den

>'n»l !' ^"«"st ^ ^ '
»erlchtg ^'ni l t laas um 9 Uhr, hier-
! " »vm^ dem UnHange angeord»

l ersto.. ' dass die Pfandrealität bei
Ü"i od/, »!"d feiten Fellbletung nur
"" driul, " ^ " dem Schätzungswert, bei
""Neael,P. " ° " auch unter demselben hint-
, 3 ' " " d e n wird.
^besonkp '^"Uonsbedingnifse. wornach
?"bote /' ^der ^icilant vor gemachtem
l ^ i c i l . !' ^ p ^ c . Vadium zu Handen
? i t das ^ " " " ' l l i ° " i " "legen hat,
^Roh"^^chätzungsprolotoll und der
" " l ch tV V ^ " " können in der dies»
2 K. f iu ^^'stratur eingefehen werden,
^b r ^ . "eznlsgericht Egg, am 20sten

(1447—1) Nr. 1591.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Zarnik von Kertina die exec. Versteige-
rung der der Frau Ernestine Schuller
von Preooje gehörigen, gerichtlich auf
1900 fl. geschätzten Realitäten Einlagen
Nr. 130 und 131 der Steuergemeinde
Prevoje bewilliget und hiezu dvei Fell»
bicluxgs.Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

2. M a l ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

2. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Oerichlslanzlri in Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilälen bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei dcr drillen über auch unter
demselben hintangeaeben werden.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere j?dcr kkitant vor gemachtem
Unbole ein lOproc. Baoium zu Handen
der Kicilationocommissilln zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsplotolulle und die
Oluildliuchscxtlatte loonm in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 22slen
März 188^

(1454-1 ) Nr. 352.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte La«S wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuche» des l. l. Steuer-
amtcs Laas (now. dcs hohen l. l . Aerars)
die exec. Versteigerung dcr den, Jakob
Zalar von Sinöe gehörigen, gerichtlich auf
1500 fl. geschätzten Realität 8ud Urb..
Nr. 179/176 lul Grundbuch Nadlischrk
bewilliget und hiczu drei Fcilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

7. M a l ,
die zweite auf den

7. J u n i
und die dritte auf den

7. J u l i 1 8 8 1 .
jedesmal oorm^tags von 9 bis 12 Uhr,
in der Kanzlei mit den. Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegebcn werden wird.

Die Uicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Uicillllionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und dcr
Orundbuchscrtract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werde«.

it. l. Bezirksgericht iiaas, am 20sten
Jänner 1881.

(1448-1) Nr. 1437.

Efeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herr« Jo-
hann Gruden von Tschernembl die exec.
Versteigerung der der Maria Kavraö von
Ochsenthal gehörigen, gerichtlich auf 2003 ft.
60 kr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 110
zä Herrschaft Bischoflack bewilliget und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

2. M a l ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

2. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gerichtslanzlei in Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrralität bei der ersten und zweiten
Fellbiclung nur um oder über dem Schü»
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licltattonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitanl vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscomnnssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 19ten
März 1881.

(1257—1) Nr. 1248.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Zilpan (durch Dr. Menciuaer) die exec.
Versteigerung der dem Marlin Hupan
von Oberfeld Nr. 9 gehörigen, gerichtlich
auf 1805 fl. geschätzten, im Grundbuche
Michelstetten l>ub Urb.-Nr. 103, Einl.-
Nr. 567 bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsahungen, und zwar die erste
aus den

4. M a <,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

4. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs dir Pfandrealität
bei dcr ersten und zweiten Heilbielung nur
uiu oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der tticitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunnsprolololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den unbekannt wo bc»
ft>,dlichcn Erben der Gertraud und He-
lena Zupan, des Thomas Dolinsel und
des Josef Ienlo bekannt gegeben, dass
die für dieselben lautenden Feilbiclungs.
bescheidc dem für sie bestellten Curator
ad kcwm Herrn Dr . Burger in Krain»
bürg zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Februar 1881.

(1260—1) Nr. 299.

Erinnerung
an Gcorg Obe rsnu von Präwald und
dessen Rechtsnachfolger, unbekannten Auf-

enthaltes.
Von den, l . l . VezirlsgelichleScnosrtsch

wird dem Georg Obersnu von Präwalo
und drssen Rechtsnachfolgern, unbekannten
Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte der Localarmenfond Senoselsch
(vertreten durch Herrn Ignaz Olorn)
die Klage äo praos. 19. Jänner 1881,
Z. 299, auf Zahlung der Hypolhelarforde.
rung pr. 100 ft. c. 5. c. überreicht, und
es sei hierüber im summarischen Verjähren
die Tagsatzung auf den

28. J u n i 1 6 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
ß 18 A. H.E. vom 18. Oktober 1845
angeordnet worden.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erolanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Hinlo Kavöii! von Präwald als Eurator
kä kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach drn Bestimmungen der Gerichtsord,
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Ha»d zu geben, sich die aus einer Ver-
absüumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen habe,, wrrdcn.

K. k. Bezirksgericht Senoselsch, am
20. Jänner 1881-

! (1455—I) Nr. 936.

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem zu der mit Edict vom 24ften

Jänner I88 l , Z. 259. aus den 29. Mürz
1881 anberaumt gewesenen ersten Feil«
bietungs'Tagsatzung lein Kauflustiger er-
schien, so wird in der Rechtssache des
Herrn Salamon Marcus Adler in Wien
gegen Herrn Friedrich Lieder ob der in
Prußnig gelegenen Realttüt Grundbuch
Steuergemeinde Dobovec, Ein l , . Nr. 55,
früher Urb. - Nr. 222 »ä Freisassengllt,

am 29. A p r i l 1 8 8 1 ,
vormittags von N bis 12 Uhr, zur
zweiten Feilbietungs-Tagsatzung mit dem
vorigen Anhange geschritten.

ss. k. Bezirksgericht Ratschach, am
29. März 1881.
(1184—1) Nr. 1140.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Detleoa
jun. aus Britof. Bezirk Senosetsch. gegen
Anton Kalister aus Iurschiz Nr. 5 M o .
89 ft. 38 kr. o. 8. e. wird die mit dem
Bescheide vom 15. September 1880,
Z. 6395, auf den 24 Dezember 1880
angeordnete und sohin ststierle dritte exe»
cutlve Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 4^/, acl Gut Steinberg im Reassu-
mierungswege neuerlich auf den

27. M a i 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am Men
Februar 1881.

(1445—1) Nr. 635.

Neassumierung
eMutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
hiemit bekannt gemacht:

Uebcr Ansuchen der lrainischen Gpar-
lasse Laibach werden die mit dem Bescheide
vom 7. Februar 1880, Z. 622, auf den
24. Mal und 25. Juni 1880 angeordnet
gewesenen und sohin fistierten executlven
Fcilbielungen der gerichtlich auf 4670 st.
7 lr. geschätzten, im Grundbuche Kreuz
»ub Urb.-Nr. 556 vorkommenden, dem
Jakob Geriar von Jauchen gehörigen
Halbhube sammt Mühle, dann der im
Grundbuche Kreuz «ud Urb.-Nr. 621
vorkommenden Viertelhube im Reassu»
mierungswege neuerlich auf den

18. M a i und
2 2. J u n i 18 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, in der Gerlchtslanzlel
angeordnet.

Dessen werden beide Theile und die
Tabulargläubiger verständiget.

K l . Bezirksgericht Egg, am 4ten
Februar 1881.

(1456—1) Nr. 564.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Neumarltl
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Vleuer.
amtes Neumarkll die exec. Versteigerung
der der Maria Kunöii von Steniino ge-
hörigen, gerichtlich auf 3533 ft. geschätzten
Realität Rectf..Nr. 6 kä Gallensels <iln.
lags-Nr. 757 bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungeu, und zwar die
erste auf den

4. M a l ,
die zweite auf den

8. J u n i
und die dritte auf den

13. J u l i 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, «n
der oicsgerichllichen Amtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Fellble-
tung nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icitlltiouScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzlmgsprolotoll und dcr
Orundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bemlbfterichl NeumarlU, am
24, Mürz W i .
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Zum Vertrieb von Kaffee
bei Privaten

suche ich geeignete Personen
gegen gute Provision.

W. Keipper, Kaffeo-Handlung on gros,
Hamburg, St. Georg. (1642)

Fleissiger und tüchtigor

Vertreter
für «In Industrielles Unternehmen

gesucht.
Caatiou nicht unbedingt nothwendig,

wenn Prima - Referenzen gegeben weiden.
Offerten sub „M. 6385" an die Annoncen-

Expedition von Radulf Mosse in Wien,
I., Soilerstätto 2. (1643) 3—1

OOOOOOOOOOOOOQ

jj Chocolade g
A der (1316) 13—2 *

A Societe Franijaise. o
Q Anerkannt bestes Fabrikat der Welt. Q
X Depot in Laibach bei Herrn A

Q Rudolf Kirbi&ch,Q
A Conditor, Congrosaplatz. A

aooooooooooooo

Börse -Aufiräge
werden gegen geringe Deckung so-

lidest ausgeführt.

IB. rreu-Z-ud-,
Bank- und Commissions - Geschäft.

Wien, I., Wipplingerstrasse Nr. 47,
vis-a-vis der Börse.

Schriftliche Anfragen werden um-

gehend beantwortet. (loM) 3o.l3

Ein Affe
(Hutaffe), Wcibchon, jung, zahm, ist billig zu
vorkaufen. (1650) 3 - 1

Wo? erfährt man in lg . v. Kleinmayr
and Fed. Bam bergs Buchhandlung.

S F. Pvmkh §
_j Unter der Trantsche Nr. 1, j(j
ju cmpfiohlt sein wohlassortiortes Lager von -H

[3 Filz- und Strohhuten, Civil- und Mi l i tär-1
gi Kappen (1508) 7 - 3 ^
•u nouestor Facon zu den billigsten Proiaon.W
nJ Auch werden Pelzwaren über donto
tfi Sommer zur Auf bowahrung angenommen, cn

Mercantile Bau-,Tischler-, Wagner-
und Brennholz-Niederlage

bei

Emil Mühlclsen
in Laibach,

Hofraum Haus Ziakowski Nr. 27, Brllhl,
vormals Koschior. (1442) 12-6

£pmafarjf

Dr. Hirsch
Ar t <>nl,!> uer.ill^r,!!, l,l>,l,'t!U»de>,̂  l l ^ r n »

l»«l l°rn,u»l», odl»«» Äerllsi»s!>jvl>>>ss dc»
Patienten, nach n o n s n t o l ' , ^ » « » u

N o l l sdi'X'cclV ^rdi»i,t>>.>n:

Wien. Maliahilferllraße 3 l , ^

5 Wer gesund ist, der freue sich des Lebens, 5
^ J wer abor krank und leidend int, dor suche Hilfr durch Behandlung mit ^ ?

x Morisons vegetabilischen Kräuterpillen, x
J E zum mindesten wird er sich Linderung verschallen, ivcnn er nicht, wio in den ift
J> meisten Fällen, wieder frisch und munter wird. O
sf Dia _5v£_risox_-_?il lex_ sind durch dio bostronommierton Handlungen ^t
^_» und durch unseren Generulagcnton für Oostorreich-Ungarn, Grosshändlor Horrn ^Z
2 Tiill-UÄ O - r o s a e I n IS:ra,lsa.-a.T zu beziehen, an welchen auch alle Ä
J ^ Kauflouto und Wiodorvorkäufer angewieson werdon. (1140) 4—2 ^
| ^ Das englische GeBundheits-Collegium, | #
^ Z goz. Morison. ^ S

XXXXXXXXXXXXXOXXXJCXXXXXXXXX

J Dachpappe und Holzcement, ä1

^ P ala feuersichor anerkannt, in Qualität und Dauorhaftigkoit unübertroffon, sammt |
| l allom Zugehör; ferner •

J schwarzen und rothen Dachlack, J"
HL welcher biri jetzt von keinem was immer für einen Namen habendem Dachanstrich _ B
| P übertroffon wurdo, ompüehlt die Fabriksnioderlago • g

•F Franz Bessert in Graz, n., Fricdnchgasso Nr. H. " B
t • • * Ein<a.ec]c-a.iig-Q33. rn.it XDa,cli.pappa VL. Holz- * •
Ji ceixa-eaat werden nach Ueberoinkunft in Accord übernommon. (Vi'38) 6-5 |

Stefanie - Creme
bei (1548) 10—5

Rudolf Kirbiach,
Conditor, Congroägplatz 7.

|MJ , Strickgarn,

@ Spulenzwirn,
allgemoin boliol)t wefjon

ihrer voizU^Uclieii ()nnll-
tllt, sind zu beziohon durch
alle en gros und bedeu-

tenden Detuilgeschllste der üsterr.-
nnjr. Monur rhie. (815; 25-1!)

Eiseninöbel-Fabrik
(108) 104-28

Reichard & Conip.
in Wien, m., Marxergasse 1",

liefert nur solid© Möbel für AuHSto _
tungon, Salons, Hotels, ^ t o U J S
und Gärton. Noucr illustrierter l-»-

courant gratis und franco. ^
Das Internationale Patent: u » » . ' ^

nlsohe Bureau dor Firma Eeichara u«
Oomp. in Wien, in. , Mancergase 1/.
sor^'t Patente für das Inland U. B**"**™
AuBland, fortigot auf Vorlaufen d^
gorochton IJnsclircibungon und /oi^"' " n
gen für dio Patentworbor iin, llborS V, ,|i0
all« Sprachon und übernimmt event"
Vorwortunjif der von ihr besorgten ?w\
in allen Ländern. Prospocto dos ̂ " d
und technischen Bureaus von J e r DC3l
und Comp. in Wien g r a t i s u n a i ^ ^

Neuere Urtheile Urztl. Autorltüten Über die (MV 10 I

j | §"^B ^P ^IP ^ j fc^p ̂ "^^ w .̂ ^ wJl t^B Pp PB MTB BJ

B V das anerkannt wirksamste aller Bitterwässer: ' v « I

J r rOI . Ul. Ü101S V aietL Ua, Juä lüäCH. »ich aU ein a.^nelnn und ̂ ^ « n
raBCh ausliWondoH Mittnl. Augsnnlftm liut «iü vor den Ubritfon, auf dio iJormontlccrung Wir ,„r.
Mincralwüsaoru noch dnn Vorzug, dann HM; von don Kraukon loiclit uud ohno IJnbeliftffW»
zurufen gonommen wird. ______

Prof. Dr. C. v. Braun-Fernwaia, Wien. Ä Ä Ä ^ :
» |jj

T\r P f a n fli TTla r r p n f n r t •'KolbBt in lüioliti!r J)(>so wirkt 'liu Kranx-JoHcf-w«««11

i ^ l . X i c U l U i , X-iJiCwK v I L l U l U sehr »ut auflösend uud imliezu Bcluncrr.loB. ^ ,

Dr. Steiner, Graz, Primararzt des städt. Krankenhauses;
h l l u t hich d n r e b dio /.uverlimHi^i: u n d dulj^i ü i i i i l lore Wirkun^KWoiNu l imvor^ot l ia i i u. bcl io l ' t (,» ^ ^

K.k. allgem. Krankenhaus, Wien. l::£.^^^^£
kuturrh, huh. StuhlvrrHtopfung, Appotitlofi'tfkoit, lilntantinhoppuiig, Hämorrhoidon • J'et'°
und Fruuonkninkhflitfln wurden vorzügliche Kifolgo erzielt. ^^_^-

Vorrätbig boi Peter Lasanik, Joli. Luckmann und in don Apothoken »
Mayr und O. Piccoli in Laibach und in allon Apotheken und rpn(im«i7<,cr-
Minoralwassordcpöts. j g ^ " Es wird ersucht, stots ausdrücklich Franz-Josef-»1 ' g j #
wasser zu vorlanfron. * ^ Q Die VersendungHdirectlon In l>»fla» _^

(1518—3) Nr. 4017.

Bekanntmachung.
Den mlbelaimtei! Rechtsnachfolgern

des Mathias Maticiö von Maumj Nnm«
mer 33 wird hiemit bekannt s.cnacht,
dass denselben Mathias Gabrajna von
Mauiliz als Curator ad acwln ans
lltstellt und diesem der Pfandrechts-Ein-
verleibungsbescheid vom 17. Jänner l. I , ,
Z. 678, zugefertiget wnrde,

K. l. Bezirksgericht Koitsch, am 28sten
März 1881.

(Ni51—1) Nr. 2101.

Bekanntmachung.
Am 9. Ma i 1881 wird in Gemäß-

heit des diesgerichtlichcn Bescheides und
Hdictrs vom 15. Jänner 1881, Z . 228,
dic zweite exec. Feilbietung der dem An»
dreatz und der Maria Muhoric gehörigen
Realität Urb.-Nr. 1^14/1664 liä Herr.
schaft Lack Ein! . .Nr. 72 der Steller-
gemeinde Studenim Hs.'Nr. 1s>, und zwar
der hiezu gehörigen, bei der ersten Feil»
bictung nicht verkauften Parcellen, und
sohin der Realität Urb.«Nr. 100 )̂ aä
Herrschaft Lack, im Schätzwerte von 4039
Gulden, stattfinden.

Vom k. l. Bezirksgerichte Lack, am
9. April 1681.

(1582-3) ^ " ^ '

Erinnerung. ,.
Bon, k. l. Bezirlslilrichlk ^<«cht-

wird dem Martin Branler ""d ̂ " ,̂  „^
lich dessen unbekannten Osbcn l)' „̂>
innert, dass die an Marl i i , VrM" ^"
tende AbschreibnngSrubrit Z^ ̂  ^ ^ M
ihnen unter einem aufgestellten ̂ t -
aä Hotum Herrn Franz Furlan v°>
llng zugestellt wurde. ^ „ . .n , .g , ""'

K. l . Bezirksgericht M ö t « ,
12. März 1881. —cssTM
(1577—3) ^

Bekanntmachung^
M i t Bezug auf das diess"t<« ^,^

vom I.Februar 1881, Z- ' ^ 6 l "
bekannt gemacht, dass die " ^r-
cutionssache des Josef KerSic ^ ^ „ e l
boje (durch Dr. Mencinaer) gfge ^ n t
Zupan von Winllern f"r ̂  / ^ Dl>
wo bcfindlichen Vincenz F W " n̂de«
Mathlas Burger in ^ibach " , M
^ealfeilbietungsrubrilen dem " ' ^ecr"
aufgestellten Curator »<! ̂ ' " ^hlirS,
Dr. Josef Burger, Advocat ln "

zugestellt wurden. ^alnbulg, "
K. l. Bezirksgericht «rat""

22. März 1881.
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